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16. Oktober 2011
M a h n s c h r e i b e n

M a h n u n g  w/ Rechnung vom ........

Sehr geehrte/r Herr / Frau ................

auf unsere Rechnung Nr. .......   vom ...................   betreffend Lieferung / Leistung  ..........  können wir bis heute noch keinen Eingang verbuchen.  Wir bitten um Prüfung und umgehende Zahlung.

Die Zahlung war am ............  fällig. Das Fälligkeitsdatum war nach dem Kalender vertraglich auf den ........... bestimmt, sodass Sie seitdem in Verzug sind und gemäss § 288 Abs. 1 BGB Verzugszinsen in Höhe von fünf Prozentpunkte  über dem Basiszinssatz nach § 1 des Diskont – Überleitungs - Gesetzes v.9.Juli 1998 schulden. 

(Anmerkung: wenn die Fälligkeitsbestimmung lautet „binnen .... Tagen“ ist sie nicht nach dem Kalender bestimmt, sodass die Verzugszinsen erst ab dem Zugang der Mahnung zu fordern sind, unabhängig von der Mahnung aber ab 30 Tage nach Zugang der Rechnung beim Schuldner)

Für die Zahlung von Rechnungsbetrag plus Zinsen erlaube ich mir eine Frist zu setzen bis zum ...............   und bitte um Verständnis, dass ich bei fruchtlosen Ablauf der Frist gerichtliche Hilfe in Anspruch nehmen werde.

Der Basiszinssatz beträgt derzeit 4,26 %, zuzüglich 5 % ergibt eine Zinsschuld von 9,26 % seit dem oben genannten Datum, bis zum Ablauf der unten gesetzten Frist also Euro ......... zusätzlich zum Rechnungsbetrag.

(Anmerkung: dieser Basiszinssatz gilt seit 1.Sept.2000, kann sich jeweils zum 1.1., 1.5. und 1.9. eines Jahres ändern und bei der LZB erfragt werden.)

mit freundlichen Grüßen,

Unterschrift Gläubiger










